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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TSV Teuschnitz : TV Konradsreuth 
Samstag, 30.09.2023, 17:00 Uhr

3:7-Niederlage für den TV Konradsreuth beim TSV Teuschnitz

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Teuschnitz in der Herren Bezirksoberliga
(Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) gegen den TV Konradsreuth durch. Das Spiel am
Samstagnachmittag dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde vorwiegend durch das untere
Paarkreuz entschieden. Tomaschko und Jungkunz errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In
ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gäste leider unvollständig antreten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Tomaschko / Jungkunz über die 1:3-Niederlage gegen Steinmeyer / Söllner
hinweggetröstet werden mussten. Ohne Mühe gewannen wenig später Daum / Scherbel ihr Doppel,
da kein Gegner gestellt werden konnte. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging danach Peter Daum gegen
Hans-Jürgen Müller durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Es dauerte eine Weile, bis Johannes Scherbel seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Patrick Steinmeyer quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Leider musste
der TV Konradsreuth daraufhin das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell
an den TSV Teuschnitz. Lange mit Wolfgang Söllner kämpfen musste Bernd Jungkunz in einer
engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TSV Teuschnitz und des TV Konradsreuth. Ausreichend
spielerische Mittel hatte Peter Daum letztlich parat, um Patrick Steinmeyer zu distanzieren, somit
stand es am Ende 3:0. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Johannes Scherbel und
Hans-Jürgen Müller, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. 3:2 hieß es indessen am Ende
des nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Friedrich Tomaschko und
Wolfgang Söllner den letzten Ballwechsel spielten. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage
nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Einen
kampflosen Sieg verbuchte daraufhin Bernd Jungkunz, da der TV Konradsreuth unvollständig
angetreten war. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis
von 7:3 zu Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSV Teuschnitz nun ein Punkteverhältnis von 3:1 auf dem Konto,
während der TV Konradsreuth nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 4:2 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TTC 1990 Hof III (TSV Teuschnitz) bzw. gegen den TTC Alexanderhütte (TV
Konradsreuth).

 Statistik:
 TSV Teuschnitz

Doppel: Tomaschko / Jungkunz 0:1, Daum / Scherbel 1:0 
Einzel: P. Daum 2:0, J. Scherbel 0:2, F. Tomaschko 2:0, B. Jungkunz 2:0 

 TV Konradsreuth
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Doppel: Steinmeyer / Söllner 1:0, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: P. Steinmeyer 1:1, H. Müller 1:1, W. Söllner 0:2


